
6 BLICK IN DIE LIGEN  ARENA
Und wo ringen die anderen? Einblicke in die Ligen von Günter Wahl

Oberliga,Verbandsliga und Landesliga

Günter Wahl, der Bezirksvorsit-
zende, schaut in die Ligen und
berichtet.

Oberliga

TSV Ehningen I
AC Röhlingen I
KG Königsbronn/Amstetten I
VFL Obereisesheim I
VFL Neckargartach I
KSV Unterelchingen I
KG Dewangen/Fachsenfeld I
KSV Aalen 05 II
AV Sulgen I 

Nach dem Aufstieg des TSV
Herbrechtingen in die Regional-
liga Baden-Württemberg möch-
te Vizemeister KSV Unterel-
chingen diesmal endlich die
Meisterschaft anpacken. Vier
Neuzugänge sind hier zu ver-

melden. Zwei Georgier, Mathias
Krauter (KV Plieningen) und
Chachua Akaki vom AV Sulgen.
Aber auch die restlichen Mann-
schaften haben sich durch Neu-
zugänge weiter verstärkt. Der
KSV Aalen 05 musste letztes
Jahr zu viele junge Talente der I.
Mannschaft abgeben und ver-
passte die Meisterschaft knapp.
Der AC Röhlingen ist mit eige-
nen Ringern gut gerüstet und
peilt wieder einen Mittelplatz an.
Ein Fragezeichen setzt die KG
Dewangen/Fachsenfeld. 
Wie verkraftet sie den Rückzug
aus der 1. Bundesliga und kön-
nen die verbliebenen Athleten
die Liga halten? 

Der AV Sulgen startet mit sehr
viel Zuversicht und möchte auf
jeden Fall  in der vorderen Hälf-
te abschließen. Aufsteiger
Neckargartach will mit dem Ab-
stieg nichts zu tun haben und im
Mittelfeld landen. Ob ihnen dies
in der neuen Saison gelingt ist
fraglich. 
Der zweite Aufsteiger Oberei-
sesheim möchte ebenfalls die
Klasse halten und das sollte ih-
nen gelingen. Die KG Königs-
bronn/Amstetten hatte in 2008
mit dem KV Plieningen noch ei-
ne Mannschaft hinter sich las-
sen können, ist aber in diesem
Jahr sicher ein Abstiegskandi-
dat. Der TSV Ehningen muss
sich nun nach der nicht sehr er-
folgreichen vergangenen Sai-

son hier erst mal beweisen. Vier
Neuzugänge sind hier zu ver-
melden: Panagiotis Macris,
Anastasios Macris, Makaev
Alan vom TSV Münster und
Puglisi Lorenzo vom VFL
Gemmrigheim. Ob dies in einer
ähnlich starken Liga wie die Re-
gionalliga ausreicht, muss man
abwarten.

Verbandsliga

ASV Nendingen II
AB Aichhalden II
TSG Nattheim I
RG Schw.Hall/Wüstenrot I
KG Kirchheim/Köngen I
TSV Asperg I
KV Plieningen I
SG Weilimdorf
SV Ebersbach

Die meisten Neuzugänge hat
der Aufsteiger SG Weilimdorf
verpflichtet und möchte hier ei-
ne gute Rolle spielen. Die Re-
serve vom ASV Nendingen hat
sich den Durchmarsch in die
Oberliga vorgenommen, dabei
muss es auch bei der ersten
Mannschaft auch in der 1. Bun-
desliga gut laufen. 
Der AB Aichhalden II könnte
ebenfalls im vorderen Drittel
landen, aber hier gibt es das
gleiche Problem wie in Nendin-
gen. TSG Nattheim baut ver-
stärkt wieder auf einen Nach-
wuchs und will sich um ein paar
Plätze verbessern. Die RG

Schw.Hall/Wüstenrot konnte
die Klasse nur knapp halten und
wird wieder gegen den Abstieg
kämpfen. 
Aufsteiger Kirchheim/Köngen
haben sicher dasselbe Ziel vor
Augen. Wie die Mannschaft der
KV Plieningen antritt, steht noch
in den Sternen. 
Einige, die die Ringerschuhe
schon an den berühmten Nagel
gehängt haben, wollen wieder
eingreifen. 
Aber diese Klasse zu halten
wird dennoch schwer. Der SV
Ebersbach hat nach dem Ende
der KG mit Faurndau nur noch
seine eigenen Kräfte zu Verfü-
gung. 
Ob dies wieder zum 3. Platz rei-
chen wird – oder springt doch
noch eine bessere Platzierung
heraus...? Der TSV Asperg
möchte auch eine gute Rolle im
Kampf um den Aufstieg spielen
und seinen Mittelfeldplatz aus
dem letzten Jahr bestätigen.

Landesliga

ASV Möckmühl I
TSV Meimsheim I
ASV Schorndof II
AV Hardt I
TSV Ehningen II
KSV Neckarweihingen I
KV 95 Stuttgart I 
SV Dürbheim I
KSV Winzeln I

Ein ganz neues Gesicht hat die
Landesliga in der neuen Saison.
Nur der AV Hardt, ASV Möck-
mühl und der KSV Neckarwei-
hingen sind aus dem Vorjahr
verblieben. 
Absteiger KV 95 und die Auf-
steiger TSV Meimsheim, TSV
Ehningen II, SV Dürbheim, KSV
Winzeln und ASV Schorndorf
komplettieren die Runde. 
Der KV 95 hat einige gute Rin-
ger an andere Vereine abgege-
ben und muss sich hier neu fin-
den. 

Die Aufsteiger wollen natürlich
die Liga halten und werden sich
dementsprechend präsentie-
ren. Die Alteingesessenen wol-
len hier die Meisterschaft unter
sich ausmachen, was aber nicht
einfach wird. 

Hier einen potentiellen Abstei-
ger auszumachen ist wohl nicht
möglich. Das wird ein sehr inter-
essante Runde werden.


